
Nacht hınem vollauf thun“‘ :hatten. Am folgenden Bagel Sonntag
Cn Junı, _ las der “al Herr Abt un! der hochw Mıssıonär
10ysıus Uhr Messen. ehr q |sS 20 Indıaner empfingen cie

Communion, Daraut wurden VON den (978 Patres Valentın
Messenmmler, OSsEe Buh und aul Rettenmaıler dre1 andere

en Um SA Uhr celebrıirte der hochw Bıschof d1e hl Messe,
SSISTIrE ON 1) aul Um Uhr fand dıe Kınweihung der Kırche

STAa Auf besonderen Wunsch des hochw Herrn Bischofs nahm der
hochw Herr Abht Alex1us K delbrock, qls der eigentliche Gründer und
Gönner der Kirche, d1e Ceremonıen VOT, un! unter der

des hochw Buh qals Dıakon, Paul als Subdiakon un
Valentın und Severın q ls Cantores.

‚Als dıe Kınweihung eendigt WadlL, ega sıch derTt OC Herr
chof unter der Begleitung des versammelten Clerus dıe Kırche,

EB beı der Celebration des Hochamtes zugleic mMI1t dem OC
hte Pr ASS1ISTLIreEN. Dıies WL neben der FEınwelhung der Glanz

unkt des Festes. Diıie Kırche wurde vollständıg angefüllt, viıele
mussten ausserhalb derselben stehen e€1DEN,; weıl innerhalb derselben
keın atz mehr übrig WAdlL Als Celebhrant fungırte der hochw Se.

‚ .die OC Buh qa1s Dıakon un Paul als Subdıiakon, Aloys
alserster Ceremonienmeister, Sımon als zweıter Ceremonienmeister,
und unter der Assıstenz ZWE16T Kırchenprälaten. ach der Vorlesung

ES Kvangelıums hıelt derA OYyS1uUS GINe Predigt der
hippewa-Sprache, dıe auf dıe Zuhörer sıchtbar SCIMNEN Eindruck
achte ; darauf 4E der O6 Buh eiInNne französısche Predigt
ach der Messe 1e der hochw Bıischof Predigt ı111 englischer

rache, welcher (& mıiıt klaren Worten über dıie Weıihe derKırche
dıe Bedeutung der €]1 statthindenden Ceremonıien sprach;

de der Predigt gab 6X gediegene Belehrung über das Sacra
HE der Firmung. achder Predigt fand dann dıe Ausspendung der

rmung AL Indianer un Halbindianer wurden gefirmt; von
SE  5 WaTtTen I 51 Erwachsene und 65 Kınder. Um S Uhr Nachmittagswurde der Segen MI1 dem Allerheıiligsten vom OC Herrn Abte

mAAversammelten Menge gegeben. Hıermit. WAarTell dıe gottesdienst-
chen Handlungen beendet Um Uhr fand eiINeecht iındiıanısche

Feierlichkeit Die Indianer veranstalteten nämlıch Natıonal
tanz, welchem sıch mehr als 1L1O Indıaner betheiligten, währendihre SquaWS dazu Sangen.

Abtei Disentis (Schweiz)
Von Joh Bapst LiLOXLEeTr, D Administrator

raas seıt Jahrzehnten Tausende wünschten und Urc ınständıge
Gebete von Gott fA erflehen strebten, aber nach an

hen ungünstige Kreign kaum mehr Zu hoftfen wagten, hat sıch
als Feste des Martiınus der StiftsNovember



kırche ;zZu Dısentis 1n er Stillevollzogen. Nach ielen Jahren K
der altehrwürdıigen Abte1 des hl 1gısbertwıeder die ersten Novızen

der Zahl, Profess ab;; sınd dıe nunmehrıgen Fratres: Bernhar
Baumgarten, Bonaventura Kılsener, Anselm Waser, Sıgısbert Otten Carl
A ager und Benedict E),ble So 1ST qalso dıe tıftung des Sıgisber

VOL dem Aussterben gesichert un 1STE 1112 188881 mehr ZU hoff
dass che vielen Katholıken des H und Auslandes namentlıch dıe
hochw hochverehten Vorstände und dıe Miıtglieder der übrıgen Bene
dıctinerstifte, dem wıederauflebenden und aufstrebenden Ordenshause i11

en Rhätischen pen auch fürderhin iıhr Interesse und ıhr Wohl
wollen zuwenden werden,-.damıt asselbe auch VO  - SCINGE ökonomisch
materıellen Seıte qls gesichert betrachtet werden kann. Indem bel
dıesem Anlasse a1ll denjenigen, welche bısher Urc Wort un That

rch uütıge Fürsprache be1 ott und den Menschen, In Restau-
ratıonswerke 11 Diısentis mıtgeholfen, NSerTNnN INNıgStEN ank auSSpre-

he] hıtten W. dieselben auch 88 Zukunft Diıisentis nıcht YASi
mancher reiche Private, W1C manches mıt (‚ütern des ke

reich gesegnete Ordenshaus, könnte S: leicht un ohne Gering-
kener entgelten Zu SSCNH, CINISC hundert, 5SO99. ausend Fr

Aoder Gulden entbehren oder anderswo CIrSParch und
könnten dıieselben 111 Diıisentis gebraucht und verwendet werden. un
um welch‘ schöne verdienstliche 'That würde 11a dadurch dıe nalen
VO Diıisentis und das Buch der CWISCH Vergeltung bereıicher

Echternach

\# 26 prı 1882 hat INnan cdıe Bemalung der restaur rten\w&
S —yr —ır —— Grabeskirche des Friıesenapostels Wıllıbrord Ec ter
nach 111 Angriff SA In diesem Sommer soll das Chor 19881

$ sSsCeINEM viereckıgenAbschlusse un j681s: der Seitencapellen bemalt
N WErden

HerrHelbig AUS Lüttich, durch SC1NE Arbeıten 1n St Jacques,
der Kathedrale (r01x und ı111 Lüttich, durch cdıie Capelle des Ta

andern und die annoch 111 Arbeıt befindlıche Bemalung
chener Liebfrauenkıirche rühmlhıchst bekannt, hat uch dieEc hte

nacher Basılica,wenngleıich mI1T Arbeıt überhäulft, PALT. emalungüber-
HO men wollen

Diese Abteikirche wurde nach C1NEeNM Brande der alten Wıllı-
5 brorduskirche OLT 1031 erbaut, erlitt 1m Laufe der JTahrhunde

nb tende Umänderungen 16 Gothik: und Rena
Al Stu  eıINn7 ZMS französısches Natıonalgut Yerste1 4ertund 1n eın

MI1t mehreren eien umgewandelt, wodurch STG bald eINeEN
enstand gEDTAC wurde, Die grössten Kunstkenner de Gege


